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gforfUic^e "glac^vic^tm.

bern. g b t ft 'it e i ft e r m a h £• Der fftegierungSrat fjat, ait ©teftc
beS in ben Ütuljeftanb getretenen §crrn 9ft a r t i, glint $orftmcifter beS

DberlanbeS ernannt §errn ©. D a f e n Dberförfter beS I. ®reifcS Dbem

haSli. mit Amtsantritt anf 1. Januar 1931 unb SBotjnfitj in ©pie^.

SBaabt 3'"" Sorftbermalter ber ©emeinbe battîmes mürbe gemäht
.fierr ^orftingenieur A n b r é ^ é c I a r b non 5)berbon.

©alliS. Der Staatsrat tjat ait ©tette beS itacf) burgborf gezogenen
Jperrn D it r 311111 fÇorftinfpeftor b e S II. $ 0 r ft £ t e t f e S,
53 r i g probiforifch ernannt §errn ^orftingenieur © r it ft © it g ft e r,
non ©peiner (Appenzell A.=fRh-)-

iietttanb. Auf ©runb eiiteS befcpIuffeS beS lettlatibifdjen gorftuer-
eins mürben im ^apre 1930 in Settlaitb erftmalS fogenannte 28 a t b

tage burdhgefüprt, über bereit ©rgebrtiffe ^rof. Dr. X e i £ m a 11 i S itt
einer foeben erfc^ieneneit ©cpi'ift : Mezu dienas Latvija, nähere SOcittei-

langen veröffentlicht.
An biefett Dagen murbett miter ^üprung 1101t ^orftmeiftern, 2anb=

mirten, ©ärtitern itnb Seprertt gctneinbemeifc 28aIbauSf£itge ausgeführt
mit beut 3mecf, bei ber 23eböl£erung bas ^it te reffe für ben SBalb uub
feine Pflege p mccfen unb burdf) 53auntpflanpngcn itt ber Aäffe bon
©ebäubeu uub lättgS boit ©fraßen pr berfchönerung ber l'aitbfchaft bei-

ptragen.
^m ganzen faitben in 200 Drtfdfaften folcpe beranftaltungen ftatt,

mobei ficf) 20.000 ißerfonen beteiligten. Die 28albtage haben bei ber be=

bölferung großen Antfang gefunbcn unb follen pfünftig regelmäßig
burdhgefiihrt merben.

Amertla. gorftmirtfcpaft auf b e it h i I i p p 111 e u.

^orftbermaltung mar bie erfte bermaltung, metcpe bon beit Anterifanern,
itadh ber Heöernapme ber Philippinen, mit §ilfe einiger bon ber che-

maligen fpanifcpen bermaltung übernommenen unb meitern, bon ben

bereinigten ©taateit perbeigepgenert gorftbeantten gefcpaffeit mürbe.
Die ©rgänpng beS PerfonalS erfolgte burcp geeignete ppilippinifcpe
Gräfte. 9Î. 6. 53 r h a n t, ber beîannte ^ßrofeffor für ^orftbeitutjung
art ber 2)a£e=Uniberfitß, bamalS DireftionSaffiftent auf ben ^ßhilippinett,
fcpuf pnäcpft für miffenfcpaftlicpe intb tedpnologifcpe ©tubien bie £ a -

m 0 a s Söalbreferbation, bie zugleich als Seprrebier pr AttSbilbung
einpeimifcper unterer ^orftbeamten biente. Die geplante $orftfcpu£e
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Jorstl'iche Wclâ)vichteii.

Kantone.
Bern. F o r st m e i st e r w a h l. Der Regierungsrat hat, au Stelle

des in den Ruhestand getretenen Herrn Marti, zum Forstmeister des

Oberlandes ernannt Herrn E. D a s en, Oberförster des I. Kreises Ober-
hasli. mit Amtsantritt auf 1. Januar 1931 und Wohnsitz in Spiez.

Waadt. Zum Forstverwalter der Gemeinde Baulmes wurde gewählt
Herr Forstingenieur Andre P ecla rd von Hverdon.

Wallis. Der Staatsrat hat an Stelle des nach Burgdorf gezogeneu
Herrn Dür zum Forstinspektor des II. F o r st k r e i s e s,
Brig, Provisorisch ernannt Herrn Forstingenieur E r n st E n g st er
von Speicher (Appenzell A.-Rh.).

Ausland.
Lettland. Auf Grund eines Beschlusses des lettländischen Forstver-

eins wurden im Jahre 1930 in Lettland erstmals sogenannte Wald-
tage durchgeführt, über deren Ergebnisse Pros. Dr. Teikmauis in
einer soeben erschienenen Schrift: Ne?u dienn?; llntvisn, nähere Mittei-
lungen veröffentlicht.

An diesen Tagen wurden unter Führung von Forstmeistern, Land-
Wirten, Gärtnern und Lehrern gemeindeweise Waldansflüge ausgeführt
mit dem Zweck, bei der Bevölkerung das Interesse für den Wald und
seine Pflege zu wecken und durch Baumpflanzungcn in der Nähe von
Gebäuden und längs von Straßen zur Verschönerung der Landschaft bei-

zutragen.
Im ganzen fanden in 200 Ortschaften solche Veranstaltungen statt,

wobei sich 20.000 Personen beteiligten. Die Waldtage haben bei der Be-
völkerung großen Anklang gefunden und sollen zukünftig regelmäßig
durchgeführt werden.

Amerika. Forstwirtschaft auf den Philippinen. Die

Forstverwaltung war die erste Verwaltung, welche von den Amerikanern,
nach der Uebernahme der Philippinen, mit Hilfe einiger von der ehe-

maligen spanischen Verwaltung übernommenen und weitern, von den

Vereinigten Staaten herbeigezogenen Forstbeamten geschaffen wurde.
Die Ergänzung des Personals erfolgte durch geeignete philippinische
Kräfte. R. C. Bryant, der bekannte Professor für Forstbenutzung
an der Pale-University, damals Direktionsassistent auf den Philippinen,
schuf zunächst für wissenschaftliche und technologische Studien die La-
m o a - Waldreservation, die zugleich als Lehrrevier zur Ausbildung
einheimischer unterer Forstbeamten diente. Die geplante Forstschule
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mürbe jebod) fpäter nicht bort, fortbern im begirt äkantla, in S o ë

58 a n n o §, al§ Seil einer Aclerbaufchule gegriinbet.
3m 3ah*c 1915 mürben bie gmet erften SDtpIome erteilt. Acf)t 3ah*c

fpäter tonnte ber Unterricht ermeitert unb bemjenigett ber fÇorftîdÉjuIeti in
ben bereinigten Staaten angeglichen merben. 58i§ ïjeute mürben 381

3orftIcute biplomtert, Don benen 232 in ber ftaatlidjcn gorftbermaltung,
17 in §oIghartbel§gefeïïf<haftcn, 23 in anbern Sänbern itnb einige in
berfchiebenen anbern ftaatlicfjen bermalinngen, im (Eifenbahnbienft uitb
in ber Armee Aufteilung fanben. 3m 3^^ 1916 ging man gur (Erün-
bung einer Abteilung für fÇorftmirtfdÇ)aft an ber Itniberfität in 91? a *

ix i l a über, bie beit berfcf)icbenarttgen bebiirfniffen be§ Sanbe§ ange-
pafft ift, unter gleichzeitiger (Errichtung eine§ neuen 2ehrrebter§ „Sftount
Unfiling".

Allmählich mürben bie bcbiuguugen für ben (Eintritt in bie Schule
uerfcharft unb bie Abteilung gu einer felbftänbigen 3orftafabemie au§-
gebaut. 3^ nach ber £)auer be§ Stubiumê merben brei @rabc bon 5ßrü*

fungeu abgelegt unb alle Abfolbenteu finben leicht Aufteilung, fei e§ in
ber Staatêforftbcrmaltung, fei c§ in 5ßribatbermaltungen ober in ber

•tmlginbuftrie. Al§ SDireïtor ber Schule amtet feit bem 3ah*r 1911 Ar-
t h u r 3- $1 f <h e r SDireïtor ber $httiW>imfchen ^orftbermaltuug.
T)iefe hat gur 3eier bes gmangigfährigeit 23eftehen§ ber Schule eine reich'-

iltuftrierte geftnummer ber Sierteljahrëfchrift « The Makiling Echo »

(58anb IX, tpeft 3) herausgegeben, ber bie borftehenben Angaben enL
nommen morben finb.

^äüc^erartgeigm.

Schweizerischer Forstkalender, 1931. Taschenbuch für Forstwesen, Holz-
gewerbe, Jagd und Fischerei. 26. Jahrgang. Herausgegeben von Roma»?

FWber, Forstingenieur. Druck und Verlag von Huber & Cie. A.-Ch.

Frauenfeld. Preis Fr. 3.80.

Agenda forestier et de l'industrie du bois 1931. Herausgegeben von der
Société vaudoise de sylviculture avec la collaboration de l'Association
forestière vaudoise. 24. Jahrgang. Librairie centrale et universitaire.
Edition R. Freudweiler-Spiro, Lausanne. Preis gebunden Fr. 2.75.

Taschenkalender für den Forstwirt, für das Jahr 1931. 50. Jahrgang. Her
ausgegeben von Ingenieur Dr. Friedr. Hempel, Wien. Verlag von Morik
Perles. Preis Mk. 2.60.

Meyers Lexikon, in 12 Bänden. Siebente, völlig neu bearbeitete Auflage.
Band 11 (Seefeld bis Traun). In Halbleder gebunden RM. 30. Verlag
Bibliographisches Institut A.-G. in Leipzig.

Infolge starken Stoffandranges sind wir mit der Berichterstattung
sehr in Rückstand geraten. Der hier zu besprechende 11. Band ist schon
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wurde jedoch später nicht dort, sondern im Bezirk Manila, in Lo S

Bann os, als Teil einer Ackerbauschule gegründet.

Im Jahre 1915 wurden die zwei ersten Diplome erteilt. Acht Jahre
später konnte der Unterricht erweitert und demjenigen der Forstschulen in
den Vereinigten Staaten angeglichen werden. Bis heute wurden 381

Forstleute diplomiert, von denen 232 in der staatlichen Forstverwaltung,
17 in Holzhandelsgesellschafteu, 23 in andern Ländern und einige in
verschiedenen andern staatlichen Verwaltungen, im Eisenbahndienst und
in der Armee Anstellung fanden. Im Jahre 1916 ging man zur Grün-
dung einer Abteilung für Forstwirtschaft an der Universität in Ma-
ni la über, die den verschiedenartigen Bedürfnissen des Landes ange-
paßt ist, unter gleichzeitiger Errichtung eines neuen Lehrreviers „Mount
Makiling".

Allmählich wurden die Bedingungen für den Eintritt in die Schule
verschärft und die Abteilung zu einer selbständigen Forstakademie aus-
gebaut. Je nach der Dauer des Studiums werden drei Grade von Prü-
snngen abgelegt und alle Absolventen finden leicht Anstellung, sei es in
der Staatsforstverwaltung, sei es in Privatverwaltungen oder in der

Holzindustrie. Als Direktor der Schule amtet seit dem Jahre 1911 Ar-
thur F. Fischer, Direktor der Philippinischen Forstverwaltung.
Diese hat zur Feier des zwanzigjährigen Bestehens der Schule eine reich-
illustrierte Festnummer der Vierteljahrsschrift « Dbe Nakiling Lebo »

(Band IX, Heft 3) herausgegeben, der die vorstehenden Angaben ent-
nommen worden sind.

ZZücherctnzeigen.

Scb^vàeriseber Lorstkalender, 1931. Vascbenbueb kür Lorstvesen, Là
gsverbe, dagd und Liseberei. 26. dabrgang. Herausgegeben von ItoMcm
F'eêber, Forstingenieur. Druck und Verlag' von Luder & Oie. X.-O..
Lrauenkeld. Lreis Dr. 3.86.

Xgenda korestier et de I'industrie du dois 1931. Herausgegeben von der
Loeiètô vaudoise do sylviculture avee la collaboration de l'Xssoeiation
korestière vaudoise. 24. dabrgang. Librairie centrale et universitaire.
Ldition L. DreucLveiler-Lpiro, Lausanne. Lreis gebunden Dr. 2.75.

Lascbenkalender kür den Forstwirt, kür das dabr 1931. 56. dabrgang. Ler
ausgegeben von Ingenieur Dr. Driedr. Lewpel. IVien. Verlag von Uorik
Lsrles. Lreis Nk. 2.66.

dieser« Lexikon, in 12 Landen. Liebente, völlig neu bearbeitete àkìage.
Land 11 (Leekeld bis Lraun). In Lalbleder gebunden LN. 36. Verlag
Libliograplnsebes Institut X.-O. in Leipzig.

Inkolge starken Ltokkandranges sind >vir wit der Leriebterstattung
sebr in Lüekstand geraten. Der bier «u besprechende 11. Land ist sebon


	Forstliche Nachrichten

